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Israel hat den vergessen, der es schuf
Hosea 8, 14

Nur hüte dich und hüte deine Seele sehr, 
dass du die Dinge nicht vergisst, die deine 
Augen gesehen haben, und dass sie nicht 
aus deinem Herzen schwinden alle Tage 
deines Lebens! Und tue sie deinen 
Kindern und deinen Kindeskindern kund.
Dtn 4, 9
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„Das Geheimnis der Erlösung heißt 

Erinnerung. Vergessen verlängert das Exil.“

Baal Schem Tow 
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„Erinnert muss werden, erinnern hat eine 

imperativische Semantik. Doch was soll am 

Erinnern positiv sein?

Erinnern wie Vergessen sind menschliche 

Eigenschaften, die weder gut noch schlecht 

sind, sondern beide dazu gehören, das 

Leben zu bewältigen.“

Jan-Philipp Reemtsma
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1. Automatisches Vergessen –
materiell, biologisch, technisch



6

Der größte Teil geht verloren: nur wenig bleibt im Gedächtnis 
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... „wie wenig wir festhalten können, was alles 

und wie viel ständig in Vergessenheit gerät 

(...), wie die Welt sich sozusagen von selber 

ausleert, indem die Geschichten, die an 

ungezählten Orten und Gegenständen 

haften, von niemandem je gehört, 

aufgezeichnet oder weitererzählt werden 

[...].“ 

W.G. Sebald, Austerlitz 
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„ …tumbling into the inevitable pit which the creation of new thought 
opens for all that is old.“

“…an endless seeker with no past at my back”

R.W. Emerson, Circles  (1841)
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Pile the bodies high at Austerlitz and Waterloo.

Shovel them under and let me work –

I am the grass; I cover all.

And pile them high at Gettysburg

And pile them high at Ypres and Verdun.

Shovel them under and let me work.

Two years, ten years, and passengers ask the conductor:

What place is this?

Where are we now?

I am the grass. Let me work.

Carl Sandburg (1918)
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1. Automatisches Vergessen –
materiell, biologisch, technisch

2. Verwahrensvergessen - der Eintritt ins 
Archiv
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Das Verwahrensgedächtnis ist ein 

Latenzgedächtnis.

"Das Vergessen, das die Verwahrung des 

Gedachten und seine Rückkehr ins Denken 

ermöglicht, ist das unwahrnehmbare 

Verwahrensvergessen." 

Friedrich Georg Jünger, Gedächtnis und Erinnerung, 

Frankfurt a.M. 1957, 16-17
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Kanon

Funktionsgedächtnis

normative Auswahl von Beständen mit 

unbeschränkter Geltungsdauer

Archiv

Speichergedächtnis

enthält wichtige Informationen auf Fragen, 

die erst noch gestellt werden müssen
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1. Automatisches Vergessen –
materiell, biologisch, technisch

2. Verwahrensvergessen - der Eintritt ins 
Archiv

3. Selektives Vergessen –
die Bedeutung von Gedächtnisrahmen
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Wer die Kerze in die Ecke trägt,

verdunkelt den Rest des Raumes.

Francis Bacon
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“Die Heiterkeit, das gute Gewissen,

die frohe Tat, das Vertrauen auf das 

Kommende – alles das hängt, bei dem 

einzelnen wie bei dem Volke, davon ab, 

dass es eine Linie gibt, die das 

Übersehbare, Helle von dem 

Unaufhellbaren und Dunklen scheidet.“

Friedrich Nietzsche 
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„Der Mann der Tat zeichnet sich durch seine 

Fähigkeit aus, wichtige Erinnerungen 

aufrufen zu können, indem er in seinem 

Bewusstsein eine Barriere errichtet, die ihn 

vor der Masse seiner 

unzusammenhängenden Erinnerungen 

schützt.” 

(Henry Bergson, Matière et Mémoire, 1896)
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‚executive function‘

Die Fähigkeit, sich beim Reden ausschließlich auf 

das zu konzentrieren, was als relevant bewertet 

wird und im Fokus steht, und alle andern 

Informationen auszublenden. 
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„Das habe ich gethan, sagt mein Gedächtniss

Das kann ich nicht gethan haben, sagt mein Stolz 

und bleibt unerbittlich.

Endlich gibt das Gedächtniss nach.“

Friedrich Nietzsche, Jenseits von Gut und Böse
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Zur Theorie der Gedächtnisrahmen

Maurice Halbwachs, 

Das Gedächtnis und seine sozialen 

Rahmen (1925)

Was jeweils zu erinnern und was zu 

vergessen ist, wird von den Gruppen 

bestimmt, denen man angehört. Diese 

weitgehend internalisierten Normen sind 

historisch wandelbar.



201. Automatisches Vergessen –
materiell, biologisch, technisch

2. Verwahrensvergessen - der Eintritt ins Archiv

3. . Selektives Vergessen –
die Bedeutung von Gedächtnisrahmen

4. Strafendes und repressives Vergessen
(damnatio memoriae)
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Beispiele für damnatio memoriae

Mussolinis Mausoleum für Augustus auf dem Forum Romanum

nach 1945 Anfang des 21. Jhs
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Beispiele für damnatio memoriae

Der Index der katholischen Kirche
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Beispiele für damnatio memoriae

Die Bücherverbrennung

(Mai 1933)
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Politische Archive

sind geheim und geschlossen, sie ermöglichen

materielle Formen der Vernichtung einer 

unliebsamen Vergangenheit

“Who controls the past, controls the future: who 

controls the present, controls the past.”

George Orwell. 1984
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Retouchieren 

Stalin mit Nikolai Yezhov

Yezhov wurde 1940 ermordet
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Vergessen durch ‚strukturelle Gewalt‘

"Men have every advantage of us in telling their 

own story. (...) the pen has been in their hands." 
Jane Austen, Persuasion (1817)

Virginia Woolf, A Room of One's Own, (1927) 

„Can the Subaltern Speak?“
Gayatri Chakravorty Spivak (1988).



271. Automatisches Vergessen –
materiell, biologisch, technisch

2. Selektives Vergessen –
die Bedeutung von Gedächtnisrahmen

3. Verwahrensvergessen - der Eintritt ins Archiv

4. Repressives und strafendes Vergessen
(damnatio memoriae)

5. Defensives und komplizitäres Vergessen
zum Schutz der Täter
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Schnipsel zerrissener Stasi-Akten, die aus dem Müll geborgen 

wurden und mit Comuputer-Hilfe wieder zusammengesetzt werden.
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Genozid als Staatsgeheimnis und unter 

Vergessensschutz:

"Wer redet denn heute noch von der 

Vernichtung der Armenier?" 

Adolf Hitler, August 1939
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Soziale Tabus verknüpfen drei Arten des Schweigens

- ein defensives Schweigen auf der Seite

der Täter,

- ein symptomatisches Schweigen auf

der Seite der traumatisierten Opfer und

- ein komplizitäres Schweigen auf

der Ebene der Gesellschaft.
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Wim Wenders stellt seine Informationskampagne zum Thema 

‚Schweigen Brechen‘ gegen sexuellen Missbrauch vor

(Deutschland 2010 und 2011)



321. Automatisches Vergessen –
materiell, biologisch, technisch

2. Selektives Vergessen –
die Bedeutung von Gedächtnisrahmen

3. Verwahrensvergessen - der Eintritt ins Archiv

4. Repressives und strafendes Vergessen
(damnatio memoriae)

5. Defensives und komplizitäres Vergessen
zum Schutz der Täter

6. Konstruktives Vergessen – tabula rasa im Dienste eines
politischen und biographischen Neubeginns
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„Die Schwäche des Gedächtnisses

verleiht den Menschen Stärke.“

Bert Brecht: Lob der Vergesslichkeit



34"Es gibt keinen Ort an dem sie ihre Kindheit wieder 

finden könnten. Die Clubs ihrer Jugend sind fast alle 

geschlossen, manche wie das PW sogar abgebrannt, 

die Strassen heißen anders, die Schulen auch. Die 

Einrichtung in den Wohnungen ihrer Eltern wurden 

ausgetauscht, ihre Häuser wurden renoviert, die 

Produkte ihrer Kindheit (...) alles weg. Ihre alten 

Lehrbücher lagen neben den Mülltonnen, Bücher über 

die Geschichte der Arbeiterklasse, die sie vorher zum 

Teil auswendig lernen mussten. Die Traditionszimmer 

in ihren Schulen, die Ehrenhaine, in denen die 

sinnlosen Fahnenappelle abgehalten wurden, alles 

verschwand in der Erinnerung.“

Jana Simon, Denn wir sind anders. Die Geschichte des Felix S.

(Berlin 2002)
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Christian Meier

Das Gebot zu vergessen und die 

Unabweisbarkeit des Erinnerns. Vom 

öffentlichen Umgang mit schlimmer 

Vergangenheit

München 2010.
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perpetua oblivio et amnestia (ewiges Vergessen und Vergeben)
Peace Treaty at Muenster and Osnabrueck after the Thirty Years War, 1648
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“Wir alle müssen den Greueln der Vergangenheit 

den Rücken zuwenden. Wir müssen in die Zukunft 

schauen. Wir können es uns nicht leisten, in die 

kommenden Jahre den Hass und die Rache 

hineinzuziehen, die aus dem Wunden der 

Vergangenheit entstanden sind. Wenn Europa von 

endlosem Unheil und endgültigem Untergang 

gerettet werden soll, müssen wir es auf einen Akt 

des Glaubens an die europäische Familie und 

einen Akt des Vergessens aller Verbrechen und 

Irrtümer der Vergangenheit gründen.“

Winston Churchill, Rede in Zürich, September 1946
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Hätte ich aber so deutlich wie jetzt 

gewußt, wie viel Vortreffliches seit 

Jahrhunderten und Jahrtausenden da ist, 

ich hätte keine Zeile geschrieben, 

sondern etwas anderes getan.

Goethe im Gespräch mit Eckermann



391. Automatisches Vergessen –
materiell, biologisch, technisch

2. Selektives Vergessen –
die Bedeutung von Gedächtnisrahmen

3. Verwahrensvergessen - der Eintritt ins Archiv

4. Repressives und strafendes Vergessen
(damnatio memoriae)

5. Defensives und komplizitäres Vergessen
zum Schutz der Täter

6. Konstruktives Vergessen – tabula rasa im Dienste eines
politischen und biographischen Neubeginns

7. Therapeutisches Vergessen –
die Last der Vergangenheit hinter sich bringen
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Beispiele für therapeutisches Vergessen 

(=erinnern um zu vergessen)

Katharsis in der Tragödie (Aristoteles)

Katholische Beichte 

Psychoanalyse

Wahrheitskommissionen
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Soziale und kulturelle Erinnerungsrahmen 

neutral

1 Automatisches Vergessen Vergessen

2 Verwahrensvergessen als Filter

3 Selektives Vergessen 

negativ

4 destruktives und repressives Vergessen Vergessen als

5 defensives und komplzitäres Vergessen Waffe

positiv

6 konstruktives Vergessen Vergessen als

7 therapeutisches Vergessen Mittel zum 

Neubeginn
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Der größte Teil geht verloren: nur wenig bleibt im Gedächtnis 
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Postscriptum
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„Seit Beginn der Menschheitsgeschichte war das 

Vergessen für uns Menschen die Regel und das 

Erinnern die Ausnahme (...) Aufgrund der weiten 

Verbreitung digitaler Techniken ist das Vergessen 

heute zur Ausnahme und das Erinnern zur Regel

geworden.“ 

(Viktor Mayer-Schönberger 2010, S.11)



Joanne Garde-

Hansen, Andrew 

Hoskins, Anna 

Reading (Hgg.) 

Save As... Digital 

Memories, 

Basingstoke: 

Palgrave 

Macmillan, 2009.
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Drei Thesen von Andrew Hoskins:

Die Gleichsetzung von Gedächtnis und 

Medien

Das Gedächtnis hat seine Grenzen verloren 

und seinen Bezug zu Identitäten aufgelöst.

Das Internet hat unsere Zeitstruktur 

verändert, denn es hat das Ende der 

Erosionszeit (decay time) besiegelt. 
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“Es ist ein Wunder:

der Augenblick, im Husch da, im 

Husch vorüber, vorher ein Nichts, 

nachher ein Nichts, kommt doch als 

Gespenst wieder und stört die Ruhe 

eines späteren Augenblicks.”

Nietzsche, Vom Nutzen und Nachteil…   
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